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Formel E: Audi-Piloten startklar für Rennen in 
Marrakesch 
 

• Team Audi Sport ABT Schaeffler will zurück an die Spitze 
• Telefon-Pressekonferenz mit Daniel Abt am Mittwoch, 10. Januar  
 
Neuburg a. d. Donau/Marrakesch, 8. Januar 2018 – Zurück in die Erfolgsspur – das ist das Ziel 
des Teams Audi Sport ABT Schaeffler beim Gastspiel der Formel E in Marrakesch (Marokko). 
Nach einem schwierigen Auftakt in Hongkong reisen die beiden Piloten Daniel Abt und Lucas 
di Grassi hoch motiviert zum dritten Saisonlauf der Elektro-Rennserie, der am 13. Januar auf 
dem afrikanischen Kontinent ausgetragen wird. 
 
Von den Straßen der Metropole Hongkong in den Nordwesten Afrikas: Die Formel E, in der sich 

Audi in der Saison 2017/2018 erstmals werkseitig engagiert, macht in Marokko Station. An 
diesem Samstag kämpfen zehn Teams und zwanzig Piloten auf dem Circuit International 

Automobile Moulay El Hassan beim zweiten Rennwochenende der Elektro-Rennserie um Punkte 
und Pokale. Das Team Audi Sport ABT Schaeffler hat sich viel vorgenommen. „Ich spüre eine 

riesige Motivation im ganzen Team – bei unseren beiden Fahrern, bei jedem Mechaniker und 
jedem Ingenieur“, sagt Teamchef Allan McNish. Daniel Abt hatte in Hongkong seinen ersten 

Formel-E-Sieg erobert, wurde dann aber wegen eines Formfehlers seines Teams beim Ausfüllen 
des Wagenpasses disqualifiziert. „Auch wenn wir den Pokal nicht behalten durften, wissen wir, 

dass unser Audi e-tron FE04 das Zeug hat, Rennen zu gewinnen. Dieses gute Gefühl nehmen wir 
mit nach Marrakesch.“ 

 
Im Gegensatz zum Straßenkurs in Hongkong wird der dritte Saisonlauf auf einer permanenten 

Rennstrecke ausgetragen. „Die beiden Kurse sind nicht vergleichbar, aber genau das macht ja 
unter anderem die Faszination an der Formel E aus“, sagt McNish. „Es kommt darauf an, 

bestmöglich vorbereitet anzureisen und sich schnell auf die Gegebenheiten vor Ort einzustellen. 
Teamwork ist gefragt, und genau das ist eine unserer großen Stärken. Marrakesch ist eine der 

wenigen Rennstrecken im Kalender, auf denen unsere Mannschaft noch nie auf dem Podium 
stand – genau das ist für beide Piloten das Ziel.“ 
 
Daniel Abt hat den Rückschlag von Hongkong längst verdaut. „Mein Sieg wurde zwar 
nachträglich aberkannt, aber gefühlt haben wir das Rennen trotzdem gewonnen“, sagt der 

Deutsche. „Vom Flair, von der Kultur, von den Menschen her unterscheidet sich Marrakesch sehr 
von den anderen Events der Formel E. In der vergangenen Saison sind wir hier am Freitag vor 
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dem Rennen sogar auf Kamelen geritten – das war schon speziell. Der Kurs ähnelt in manchen 

Passagen einem Stadtkurs. Es gibt viele Mauern, von denen man sich fernhalten sollte.“ 
 

Ungewohnte Situation für den amtierenden Champion Lucas di Grassi: Erstmals in seiner 
Formel-E-Karriere hat der Brasilianer nach dem Saisonauftakt noch keinen Punkt auf dem Konto. 

„Marrakesch hat für uns eine enorme Bedeutung“, sagt di Grassi. „Wir wissen, dass wir ein 
starkes Auto haben, auf das wir uns verlassen können. Ich bin mir also sicher, dass wir auch in 

Marrakesch schnell sein werden. Der Kurs ist sehr speziell und untypisch für die Formel E, weil 
wir auf einer permanenten Rennstrecke fahren. Das Ziel ist, wieder zur Spitze aufzuschließen.“ 

 
Das Rennen in Marrakesch beginnt am Samstag, 13. Januar, um 16 Uhr Ortszeit (17 Uhr MEZ). 

In Deutschland überträgt Eurosport bereits ab 16.45 Uhr (MEZ) live. Eine vollständige Liste mit 
allen internationalen TV-Stationen gibt es unter www.fiaformulae.com. 

 
Zahlen, Daten, Fakten 
Datum: 13. Januar 2018 
Streckenname: Circuit International Automobile Moulay El Hassan 

Streckenlänge: 2,971 Kilometer 
Kurven: 12 

Topspeed: ca. 200 km/h 
Schnellste/Langsamste Kurve: ca. 105/50 km/h 

Bisherige Sieger: Sébastien Buemi (2016) 
Bestes Resultat Audi Sport ABT Schaeffler: 5. Platz, Lucas di Grassi (2016) 

Rundenrekord, Qualifying: Jean-Éric Vergne, 1.20,993 Min. (2016) 
Rundenrekord, Rennen: Loïc Duval, 1.22,600 Min. (2016) 
 
Daniel Abt steht Rede und Antwort 
Wie hat Daniel Abt die Zeit nach dem Saisonauftakt in Hongkong erlebt? Mit welchen 

Erwartungen reist er nach Marrakesch? Wie lief die Vorbereitung auf den Neustart im Jahr 
2018? Diese und weitere Fragen beantwortet der Formel-E-Pilot am 

 
Mittwoch, den 10. Januar 2018, ab 16.00 Uhr (MEZ) 

unter der Freecall-Rufnummer 0800 3307800 
(aus dem Ausland: +49 69 130147800) 

 
während einer Audi-Telefon-Pressekonferenz. Nach der Einwahl geben Sie über die Tastatur 

Ihres Telefons bitte den Zugangscode 31941954 ein. 
 

– Ende – 
 

Der Audi-Konzern mit seinen Marken Audi, Ducati und Lamborghini ist einer der erfolgreichsten Hersteller 
von Automobilen und Motorrädern im Premiumsegment. Er ist weltweit in mehr als 100 Märkten präsent 
und produziert an 16 Standorten in zwölf Ländern. 100-prozentige Töchter der AUDI AG sind unter anderem 
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die Audi Sport GmbH (Neckarsulm), die Automobili Lamborghini S.p.A. (Sant’Agata Bolognese/ Italien) und 
die Ducati Motor Holding S.p.A. (Bologna/Italien).  

2016 hat der Audi-Konzern rund 1,868 Millionen Automobile der Marke Audi sowie 3.457 Sportwagen der 
Marke Lamborghini und 55.451 Motorräder der Marke Ducati an Kunden ausgeliefert. Im Geschäftsjahr 
2016 hat die AUDI AG bei einem Umsatz von € 59,3 Mrd. ein Operatives Ergebnis von € 3,1 Mrd. erzielt. 
Zurzeit arbeiten weltweit rund 88.000 Menschen für das Unternehmen, davon mehr als 60.000 in 
Deutschland. Audi fokussiert auf nachhaltige Produkte und Technologien für die Zukunft der Mobilität.  

 


